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9/11-Plus 
Grossterror, Crash und Islamkrieg kommen jetzt 

 
  
 
 
 
Von Walter K. Eichelburg 
Datum: 2017-09-09, Update 1 in Blau 
 
 
Bald beginnt eine neue Epoche: des Goldstandards, der Monarchie und dem Ende des Sozialismus 
von heute. Vorher muss noch das heutige, politische System verschwinden. Der Systemwechsel 
beginnt jetzt sehr wahrscheinlich in den kommenden Tagen. 
 
 
Ein gewaltiges, neues 9/11 kommt 
 
Am 5.9. brachten wir diese Meldung: 

Neue Info vom EX-Banker: Sollte das stimmen, dass Kim wieder eine Rakete von der 
Westküste abschiesst, dürften Gold und Silber auch in die Höhe schiessen. Das dürfte es 
dann gewesen sein. Er sagte, dann dürfen 2 Raketen starten, die von Kim und die Goldrakete. 
 
Sollte die Rakete wirklich am 09.09 gestartet werden, dürfte am 11.09 die Hölle losbrechen. 

 
Kims bisherige Raketentests und Atomversuche haben das Finanzsystem auch nicht umgebracht. 
Hier haben wir vermutlich eine Verschleierung. Wir müssen wohl annehmen, dass am 11.9. MH-370 
mit einer von Kims Atombomben über New York auftaucht. Daher vermutlich dieses Nordkorea-
Theater der letzten Zeit. In diesem Artikel vom Juni 2017 „Die Neuordnung der Welt“ brachte ich das: 

Dann kam am 8.6.2017 ein ominöser Tweet von Julian Assagne: 
The head of al Jazeera news told me in 2010 that Qatar has a nuclear weapon. Just 
one. Al Jazeera. It can be used once --then it's gone. 

 
Darin teilt er mit, dass ihm der  Chef des in Katar beheimateten Senders 2010 mitgeteilt hat, 
dass Katar genau eine Atombombe besitzt. Und wenn diese weg ist, hat Katar keine 
Zweitschlags-Kapazität mehr. Eine einzelne Atombombe zu besitzen, macht eigentlich wenig 
Sinn. Es ist gut möglich,  dass MH-370 mit dieser Atombombe an Bord in den kommenden 
Tagen über New York auftaucht.  Das dürfte der wirkliche Grund für diesen Tweet gewesen 
sein. Um uns vorzuwarnen und die Spur auf den Verursacher solchen Grossterrors bereits 
vorab zu legen. Mr. Assagne durfte sich in den letzten Jahren eine gute Reputation als 
zuverlässige Quelle aufbauen, also wird man es ihm glauben. 

 
Damals kam nichts, aber jetzt dürfte es soweit sein. Am Jahrestag von 9/11, also am 11. September 
2017. Im selben Artikel von mir steht auch, wie der wirkliche Crash gemacht wird: 

Andrew Maguire: »Was wir erleben werden, ist eine massive Menge (absolut enorme 
Tonnage) an physischen Goldkäufen und es wird vollkommen unerwartet und nicht 
vorhersehbar sein.«  

 
Das dürfte jetzt am 11.9. ablaufen, aber erst nach dem Atombomben-Anschlag auf New York. Das 
Thema MH-370 wurde in den vergangenen Wochen auch wieder verstärkt aufgewärmt, primär in 
einglischsprachigen Medien. Dass ein solcher Anschlag als Rache der Araber an den USA einmal 
kommen wird, ist im verlinkten Artikel von mir auch enthalten. Es ist ein alter Hut, der schon lange 
bekannt ist, aber niemand weiss das wirkliche Datum. 
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Daher ist die Meldung des Ex-Bankers weiter oben ernst zu nehmen, aber auf andere Art. Grossterror 
am 11. 9. hätte den psychologischen Effekt, dass alle sofort "wissen", wer das gemacht hat - der Islam 
- wie bei 9/11. Darauf wurden wir programmiert. 
 
Am 8.9. haben wir auf der Seite Terrorismus von Hartgeld.com dargelegt, warum wir am 11.9. mit 
einem nuklearen 9/11 an der selben Stelle rechnen müssen. Da ist einmal der Name 9/11, der sich 
international für dieses Ereignis durchgesetzt hat und Kontinuität anzeigt. Dann die Bezeichnung 
Ground Zero für den Anschlagsort. Nur wenige wissen, dass das alte World Trade Center nuklear 
abgebrochen wurde. Ground Zero ist aber die Bezeichnung für den Ort einer Atomexplosion. Das ist 
verräterisch und deutet auf eine Atomexplosion in Zukunft an der selben Stelle hin. Dann wurde das 
neue Gebäude vom viel besser klingenden Namen Freedom Tower auf One World Trade Center 
umbenannt, das zeigt auch Kontinuität an. Auch die Numerologie, von der ich eigentlich nicht viel 
halte, stimmt: 

11.09.2001 – Quersumme: 14 (2 x Sieben) = Boeing 767 
11.09.2017 – Quersumme: 21 (3 x Sieben) = Boeing 777 

 
Am 11.9.2001 soll eine Boeing 767 in einen der alten WTC-Türme geflogen sein. MH-370 war/ist eine 
Boeing 777. Hier eine interessante Leserzuschrift aus Deutschland: 

Die Erleuchteten werden sich schon was haben einfallen lassen! Die MH-370 muss ja nicht in 
den Turm rein fliegen, es reicht ja schließlich das Flugzeug einfach nur zur erwähnen, bzw. 
wieder in Video-Berichte reinzuschneiden, wie 2001 es der Fall war. Denn was im Fernseher 
kommt glaubt Jeder! Na gut, fast Jeder. Ich habe mehrere Videos runtergeladen, wo man (in 
Zeitlupe) sieht, daß die Flugzeuge nachträglich per Video-Bearbeitung rein geschnitten 
wurden. Habe sogar ein Video geladen, wo nur die Explosion ohne Flugzeug zu sehen ist. 

 
Das ist bei denen bekannt, die die offizielle 9/11-Story nicht glauben. Flugzeuge aus Aluminium 
konnten nie die massive Stahlkonstruktion der WTC-Türme durchdringen, die Löcher wurden mit 
Hohlladungen gesprengt. Ob diesesmal das Flugzeug MH-370 wirklich physisch auftaucht, ist eher zu 
bezweifeln. Ausserdem wäre das Risiko, dass etwas schiefgeht, zu hoch. Die Atombombe wird so gut 
wie sicher im neuen Gebäude drinnen sein. Dieses wurde so hoch gebaut, dass die Story mit der 
Atombombe im Flugzeug plausibel klingt. 
 
 
 
Vermutliche Sequenz der Ereignisse 
 
In diesem Artikel von Anfang August: „Der Moslem-Aufstand“ berichtet ein Leser aus Österreich, der 
von einem in die islamischen Kriegspläne eingeweihten Pakistani besucht wurde, dass der Pakistani 
total erstaunt war, dass der Österreicher deren Startsignal kennt und darauf wartet: den Einsturz des 
Tempelberges von Jerusalem mit der Al-Aksa-Moschee und dem Felsendom drauf. 
 
Das dürfte das Startsignal sein und sowohl den islamischen Bodenangriff als auch den nuklearen 
Angriff auf New York erklären: Rache der Moslems am Westen. Die Moslems selbst wurden schon 
lange Zeit auf Rache für den Untergang der Al-Aksa-Moschee, die deren dritthöchstes Heiligtum ist, 
psychologisch programmiert. Meiner Meinung kann nur ein anderes Ereignis einen grossen Moslem-
Aufstand provozieren: wenn es etwa zum Bürgerkrieg der eigenen Bevölkerung gegen die Moslems in 
Europa kommt. Dieser ist aber derzeit nicht zu sehen. 
 
Die übliche Bundeswehr-Quelle hat sich auch wieder gemeldet. Ich bringe die Information leicht 
verändert: 

Die BW ist noch nicht in höchster Alarmbereitschaft, das passiert erst, wenn es losgeht. 
Höchste Alarmbereitschaft bedeutet fertig machen zum Ausrücken in den Kampf. Auch soll es 
zur BTW kommen, so wird es versucht. Losgehen soll es dann, wenn es kälter wird, damit der 
Kampf etwas leichter wird. 
 
Das glaubt aber keiner in der BW. So wie es aussieht, könnte es dieses Wochenende 
losgehen. Sicher ist sich da aber keiner. Aber alle Zeichen stehen auf Sturm. Das kommt 
dann wie ein Blitz aus dem heiteren Himmel. 
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Über Korea war auch etwas drinnen, das habe ich aber rausgenommen. Eine zeitliche Verschleierung 
ist auch wieder drinnen. Ich nehme an, dass diese Quelle genau wie der Ex-Banker auch zeitlich mehr 
wissen, als sie mitteilen dürfen. Daher müssen die Messenger verschleiern. Ich weiss, dass die 
deutsche Bundeswehr wie auch die deutsche Luftwaffe seit etwa 2 Wochen in erhöhter 
Alarmbereitschaft sind. Das bedeutet etwa das Auffüllen der Munitions- und Treibstoffbestände und 
mehr Wachpersonal in den Kasernen. Urlaube werden nur mehr selten und nur für kurze Zeit bei 
ständiger Rufbereitschaft gewährt. Auch wurden die Reservisten teilweise schon aktiviert, aber noch 
nicht eingezogen. 
 
Diese Information und die vom Ex-Banker lassen es zu, einen vermutlichen Ablauf der kommenden 
Ereignisse zu konstruierten. Es muss nicht so kommen, aber es ist jetzt recht wahrscheinlich: 
 
Freitag, 8.9.: Tempelberg-Einsturz: 
Idealerweise während des Freitagsgebets in der Al-Aksa-Moschee, denn das würde den Zorn der 
Moslems überall richtig anfachen. Bald danach dürften schon einige Moslems ihren Privat-Dschihad 
gegen uns starten. 
 
Samstag, 9.9.: Moslem-Angriff: 
Der grosse Moslem-Angriff ist für den kommenden Tag nach Kriegsaufrufen wichtiger islamischer 
Führer zu erwarten. 
 
Montag, 11.9.: Grossterror und Crash: 
Wenn an diesem Tag die „Goldrakete“ starten soll, dann ist es sichergestellt, dass der Islam am Crash 
und dem Verlust der Weltvermögen schuld sein wird, auch falls Grossterror oder Moslem-Angriff 
misslingen sollten. Eines von beiden Ereignissen wird sicher funktionieren. Das reicht. 
 
Am 6.9. wurde gemeldet, dass an diesem Tag die Vorbereitungen zur Abschaltung des Internets in 
Deutschland gestartet wurden. Das kommt, wenn die militärische Rückeroberung beginnt. 
 
Am 8.9. ist der Tempelberg nicht eingestürzt, das kann aber jederzeit kommen, auch in der Nacht. 
Und auch nach dem Grossterror-Ereignis, bei dem recht schnell feststellt werden wird, dass der Islam 
das gemacht hat. Nach 9/11 haben in den USA schon Pogrome gegen Moslems begonnen. Das 
wurde wieder gestoppt. Diesesmal lässt man das sicher durchschlagen. Es könnte auch sein, dass 
der islamische Bodenangriff erst nach dem Grossterror kommt, wenn sich die Moslems militärisch zu 
wehren beginnen. 
 
Auch eine weitere Variante ist möglich: wir wissen, dass nach 9/11 die Moslems in der Westbank von 
Palästina richtig gejubelt haben. Auch nach grösseren Terroranschlägen im Westen wie nach dem 
Anschlag von Brüssel haben die Moslems in Europa auf den Strassen gejubelt. Nach dem neuen 9/11 
werden sie wieder jubeln und werden wahrscheinlich wegen dem Finanzcrash annehmen, dass der 
Westen jetzt erledigt ist und sie den Mut finden, uns anzugreifen. Dies umso mehr, wenn es 
amerikanische, nukleare Vergeltungsschläge gegen islamische Heiligtümer gibt.  
 
Selbst wenn das nicht kommt, werden die Moslems und Asylneger  nach dem Finanzcrash aus 
Hunger über uns herfallen. Die kommende Woche sollte es zeigen. 
 
Die lange Leserzuschrift aus Österreich habe ich in diesem Update wieder rausgenommen, weil sie 
ein Szenario zeigt, das nicht kommen wird. Die alten Geldeliten werden auch in Zukunft an der realen 
Macht sein. Die heutigen, politischen Systeme müssen sie austauschen, weil nach den Papiergeldern, 
die untergehen, ein neuer Goldstandard kommen muss. Dieser ist mit einer Demokratie in der 
heutigen Form nicht vereinbar. 
 
Vor 30 Jahren hat man uns im Economist schon gezeigt, was kommen wird: ein neuer Goldstandard – 
vor 2018. Dieser braucht neue Regierungsformen: es kommen absolutistische Monarchien ohne 
Wahlrecht. Denn sonst würden sich die Wähler den Sozialstaat wieder herbeiwählen. Aller heutiger 
Sozialismus muss aus den Köpfen raus! Zu Weihnachten sollten schon wieder einigermassen stabile 
Verhältnisse sein, sodass man die Kaiserkrönung machen kann. 
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Wir möchten feststellen, dass wir keine Finanzberater sind. Dieser Artikel ist daher als völlig unverbindliche Information 
anzusehen und keinerlei Anlage- oder sonstige Finanzierungsempfehlung – wie ein Zeitungsartikel. Wir verkaufen auch keine 
Finanzanlagen oder Kredite. Jegliche Haftung irgendwelcher Art für den Inhalt oder daraus abgeleiteter Aktionen der Leser wird 
ausdrücklich und vollständig ausgeschlossen. Das gilt auch für alle Links in diesem Artikel, für deren Inhalt ebenfalls jegliche 
Haftung ausgeschlossen wird. Bitte wenden Sie sich für rechtlich verbindliche Empfehlungen an einen lizensierten 
Finanzberater oder eine Bank. 
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